
Zwischenbericht zum 30. September 2012
1. – 3. Quartal: Absatz und Umsatz + 5 Prozent
3. Quartal 2012: Ergebnis über Vorjahr
Ausbildung: alle Bundes- und Landessieger
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Fielmann Aktiengesellschaft 
Konzernzwischenbericht zum 30. September 2012 

Sehr geehrte Aktionäre und Freunde des Unternehmens,
unsere Erwartungen an das dritte Quartal 2012 haben sich erfüllt. Mit
seinen verbraucherfreundlichen Leistungen, mit Brillen zum günstigen
Preis und umfassenden Garantien weitete Fielmann seine Marktanteile
aus.

Konzern-Zwischenlagebericht

Die Finanz- und Schuldenkrise im Euroraum belastet weiter die kon-
junkturelle Entwicklung. Bundesregierung und führende Wirtschafts-
forschungsinstitute rechnen bis Jahresende in Deutschland mit einer 
Abkühlung des Wirtschaftswachstums, bedingt durch eine Abschwä-
chung des Exports und eine nachlassende Investitionsneigung der 
Unternehmen. Nach einer Steigerung des Bruttoinlandsproduktes im 
ersten Halbjahr um 1,1 Prozent erwarten Bundesregierung und die 
Wissenschaftler für das Gesamtjahr 2012 nur noch ein Wachstum von 
0,8 Prozent. Für 2013 reduzierte die Bundesregierung die Prognose 
von 1,6 Prozent auf 1 Prozent.

In den ersten neun Monaten stieg der Umsatz im deutschen 
Einzelhandel real um 0,2 Prozent. Die Inflationsrate im Inland lag 
im September 2012 bei 2,0 Prozent. Zum 30. September waren 
2,8 Millionen Menschen arbeitslos gemeldet. Die Arbeitslosenquote 
betrug  6,5 Prozent.

Die Entwicklung der Volkswirtschaften ist angesichts der anhal-
tenden Unsicherheit über den Fortgang der Euro-Krise derzeit kaum 
vorhersehbar.

Bericht zur Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage
Während die übrige augenoptische Branche in den ersten neun  
Monaten einen Absatzrückgang von –3 Prozent hinnehmen musste, 
weitete Fielmann seinen Absatz um 4,8 Prozent auf 5,2 Millionen 
Brillen aus (Vorjahr: 5,0 Millionen Brillen). Der Außenumsatz inkl. 
MwSt. erhöhte sich um 5,1 Prozent auf 978,8 Millionen ¤ (Vorjahr: 
930,9 Millionen ¤), der Konzernumsatz um 5,1 Prozent auf 836,6 
Millionen ¤ (Vorjahr: 795,8 Millionen ¤).

Rahmenbedingungen

Absatz und Umsatz
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Fielmann steigerte im dritten Quartal seinen Absatz auf 1,8 Mil-
lionen Brillen (Vorjahr: 1,7 Millionen Brillen), erwirtschaftete einen 
Außenumsatz von 331,6 Millionen ¤ (Vorjahr: 315,5 Millionen ¤) 
und einen Konzernumsatz von 285,6 Millionen ¤ (Vorjahr: 272,1 
Millionen ¤).

In den ersten neun Monaten steigerte Fielmann seinen  Vorsteuerge-
winn auf 143,5 Millionen ¤ (Vorjahr: 140,1 Millionen ¤), den Gewinn 
nach Steuern auf 102,0 Millionen ¤ (Vorjahr: 101,3 Millionen ¤).

Im dritten Quartal steigerte Fielmann seinen Quartalsgewinn vor 
Steuern auf 54,4 Millionen ¤ (Vorjahr: 53,7 Millionen ¤), erzielte 
einen Nachsteuergewinn von 38,4 Millionen ¤ (Vorjahr: 38,9 Mil-
lionen ¤). 

Die vollständig aus dem Cashflow beglichenen Investitionen be-
liefen sich nach neun Monaten auf 20,1 Millionen ¤ (Vorjahr: 25,4 
Millionen ¤).

Zum 30. September 2012 betrieb Fielmann 665 Niederlassun-
gen (Vorjahr: 659). Wir expandieren weiter, werden in diesem Jahr 
zusätzliche Geschäfte eröffnen.

Ergebnis je Aktie
Das Ergebnis je Aktie verbesserte sich auf 2,35 ¤. Sachverhalte, 
die zu einer Verwässerung des Ergebnisses je Aktie geführt haben 
könnten, sind weder im Betrachtungszeitraum noch in den Vergleichs-
zeiträumen eingetreten.

in Tsd. ¤ 30. 9. 2012 30. 9. 2011 2011

Überschuss 101.954 101.315 124.959

Anderen Gesellschaftern 
zustehende Ergebnisse –3.196 –2.903 –3.220

Periodenergebnis 98.758 98.412 121.739

Ergebnis je Aktie in ¤ 2,35 2,34 2,90

Ergebnis  
und Investitionen
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Die Finanzmärkte haben sich nach der Einigung auf Hilfsmaßnahmen 
und der Ankündigung der Europäischen Zentralbank, unter bestimm-
ten Bedingungen unbegrenzt europäische Staatsanleihen aufzukau-
fen, beruhigt.

Die wesentlichen Indices erholten sich in den ersten neun Monaten 
2012, liegen aber immer noch unter dem Niveau von 2008, dem 
Beginn der Finanz- und Wirtschaftskrise. Während der DAX seit 2008 
rund 11 Prozent an Wert verlor, stieg der Kurs der Fielmann-Aktie um 
60 Prozent, notiert am 30. September bei 72,19 ¤.
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Performancevergleich Fielmann-Aktie, DAX, MDAX, SDAX und TecDAX

 1. Januar 2008   Fielmann  DAX  MDAX  SDAX  TecDAX 30. September 2012

Die Hauptversammlung der Fielmann AG am 5. Juli 2012 hat für das 
Geschäftsjahr 2011 die Zahlung einer Dividende von 2,50 ¤ je Aktie 
beschlossen (Vorjahr: 2,40 ¤). Fielmann schüttete an seine Aktionäre 
105,0 Millionen ¤ aus (Vorjahr: 100,8 Millionen ¤), eine Quote von 
86,3 Prozent, eine Dividendenrendite von 3,4 Prozent bezogen auf 
den Jahresschlusskurs 2011.

Dividende



Drittes Quartal 2012  5

Fielmann beschäftigte zum Ende des dritten Quartals 14.911 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter (Vorjahr: 14.297), davon 2.819 Aus-
zubildende (Vorjahr: 2.773). Mit fünf Prozent aller augenoptischen 
Fachgeschäfte bildet Fielmann 36 Prozent des augenoptischen 
Nachwuchses in Deutschland aus. Unsere Auszubildenden sind die 
Fachkräfte von morgen. Den hohen Standard unserer Ausbildung 
belegen bundesweite Auszeichnungen. Im Ausbildungswettbewerb 
des Augenoptiker-Handwerks stellt Fielmann 2012 alle Bundessieger 
und alle Landessieger.

Prognose-, Chancen- und Risikobericht

Dem Unternehmen liegen keine Erkenntnisse vor, die eine Änderung 
der im letzten Konzernlagebericht abgegebenen wesentlichen Prog-
nosen und sonstigen Aussagen über die Entwicklung des Konzerns 
für das Geschäftsjahr zur Folge haben. Die im Geschäftsbericht 2011 
getätigten Aussagen zu Chancen und Risiken des Geschäftsmodells 
bleiben unverändert.

Wachstumschancen sehen wir auf vielen Feldern: der Expansion, der 
Vergrößerung von Ladenflächen, in der Akustik, bei Contactlinsen, be-
sonders aber bei Gleitsichtbrillen und Sonnenbrillen mit individueller 
Korrekturstärke. Für 2012 erwartet Fielmann eine Ausweitung seiner 
Marktanteile. Die ersten drei Quartale des laufenden Geschäftsjahres 
stimmen uns optimistisch.

Hamburg, im November 2012

Fielmann Aktiengesellschaft
Der Vorstand

Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeiter

Ausblick
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Anhang

Dem Zwischenbericht zum 30. September 2012 liegen dieselben 
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden wie dem Konzern-Jahresab-
schluss zum 31. Dezember 2011 zugrunde, der nach International 
Financial Reporting Standards (IFRS einschließlich IAS) erstellt wurde. 
Das Ergebnis der Vergleichsperiode berücksichtigt die Ist-Steuerquote 
des Geschäftsjahres 2011. 

in Tsd. ¤ 2012 2011
Periodenüberschuss 101.954 101.315

direkt im Eigenkapital erfasstes Ergebnis aus 
Währungsumrechnung 891 2.322

Gesamtergebnis 102.845 103.637
davon anderen Gesellschaftern zuzurechnen 3.196 2.903
davon Anteilseignern des Mutterunternehmens  
zuzurechnen 99.649 100.734

Der Finanzmittelfonds in Höhe von Tsd. ¤ 149.431 (Vorjahr: Tsd. 
¤ 80.803) entspricht zum Stichtag der in der Bilanz ausgewiesenen 
Position „Zahlungsmittel und Äquivalente“. Er umfasst die liquiden 
Mittel sowie Kapitalanlagen, sofern sie bei Erwerb eine Restlaufzeit 
von bis zu drei Monaten haben. Die finanziellen Vermögenswerte, die 
darüber hinaus zum Finanzvermögen gerechnet werden, sind nach 
den üblichen Fristigkeiten gemäß IAS 1 unterteilt. Die Zusammenset-
zung des Finanzvermögens von Tsd. ¤ 275.298 (Vorjahr: Tsd. ¤ 
244.969) wird in einer gesonderten Tabelle auf Seite 8 dargestellt.
 

Bilanzierungs- und  
Bewertungsmethoden

Gesamtergebnis- 
rechnung

Erläuternde Angaben zur 
Kapitalflussrechnung
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in Tsd. ¤
Aufwen-
dungen Erträge Summe

Ergebnis aus Ausleihungen und 
Wertpapieren –288 1.954 1.666

Ergebnis aus bilanziellen und sonsti-
gen nicht mit Finanzanlagen im Zu-
sammenhang stehenden Vorgängen –1.041 61 –980

Zinsergebnis –1.329 2.015 686

Zu- und Abschreibungen auf  
Finanzanlagen und ähnliches 0 0 0

Finanzergebnis –1.329 2.015 686

Entsprechend der regional gegliederten internen Berichtsstruktur 
wurde die Segmentierung nach geografischen Regionen vorgenom-
men, in denen die Produkte und Dienstleistungen des Konzerns ange-
boten und erbracht werden.

Die im Geschäftsbericht 2011 erläuterten vertraglichen Beziehungen 
zu nahe stehenden Personen und Gesellschaften bestehen in nahezu 
unverändertem Umfang fort. Sie werden zu marktüblichen Preisen und 
Konditionen ausgeführt und sind für die Fielmann Aktiengesellschaft 
von untergeordneter Bedeutung.

Nach neun Monaten belaufen sich die Erlöse auf Tsd. ¤ 560 (Vor-
jahr: Tsd. ¤ 531) und die Aufwendungen auf Tsd. ¤ 2.613 (Vorjahr: 
Tsd. ¤ 2.403). Die Salden sind zum Stichtag ausgeglichen.

Wesentliche Ereignisse nach Ende des dritten Quartals mit Auswir-
kungen auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Fielmann 
Aktiengesellschaft und des Fielmann-Konzerns sind dem Unternehmen 
bis zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Berichts nicht bekannt.

Von der Position Wertpapiere wurde der Bestand von 33.025 Stück 
eigener Aktien abgesetzt. Der Buchwert zum 30. September 2012 
beträgt Tsd. ¤ 2.436. Die ausgewiesenen Fielmann-Aktien wurden im 
Sinne des § 71 Abs. 1 Nr. 2 AktG erworben, um sie den Mitarbeitern 
der Fielmann Aktiengesellschaft oder verbundener Unternehmen als 
Belegschaftsaktien anbieten zu können.

Erläuternde Angaben 
zum Finanzergebnis  
per 30. September 2012

Erläuternde Angaben 
zum Segmentbericht

Angaben über Bezie-
hungen zu nahe stehen-
den Personen und Unter-
nehmen (IAS 24)

Wesentliche Ereignisse 
nach dem 30. September 
2012

Sonstige Angaben
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in Tsd. ¤ 30. 9. 2012 30. 9. 2011

Liquide Mittel 109.012 43.655

Kapitalanlagen mit fester  
Endfälligkeit bis drei Monate 40.419 37.148

Finanzmittelfonds 149.431 80.803

Finanzanlagen 720 946

Sonstige langfristige  
finanzielle Vermögenswerte 60.473 44.533

Kapitalanlagen mit fester  
Endfälligkeit über drei Monate 64.674 118.687

Finanzvermögen 275.298 244.969

Zusammensetzung des Finanzvermögens

Eigenkapitalspiegel September 2012

Eigenkapitalspiegel September 2011

  1 Ausgeschüttete Dividenden und anderen Gesellschaftern zugeordnete Ergebnisanteile. 

in Tsd. ¤
Stand 

1. 1.

gezahlte  
Dividenden/ 

Ergebnisanteil1

Konzern - 
perioden- 

überschuss

übrige  
Verände-

rungen
Stand 
30. 9.

Gezeichnetes Kapital 54.600    54.600

Kapitalrücklage 92.652    92.652

erwirtschaftetes Konzerneigenkapital 403.891 –104.969 98.758 –1.787 395.893

davon Währungsausgleichsposten 14.702   891 15.593

davon eigene Anteile 0   –2.436 –2.436

davon anteilsbasierte Vergütung 1.282   –26 1.256

Nicht beherrschende Anteile 129 –3.229 3.196 –113 –17

Konzerneigenkapital 551.272 –108.198 101.954 –1.900 543.128

in Tsd. ¤
Stand 

1. 1.

gezahlte  
Dividenden/ 

Ergebnisanteil1

Konzern - 
perioden- 

überschuss

übrige  
Verände-

rungen
Stand 
30. 9.

Gezeichnetes Kapital 54.600    54.600

Kapitalrücklage 92.652    92.652

erwirtschaftetes Konzerneigenkapital 380.142 –100.800 98.412 –1.076 376.678

davon Währungsausgleichsposten 11.845   2.322 14.167

davon eigene Anteile 158   3.582 3.740

davon anteilsbasierte Vergütung 1.094   38 1.132

Nicht beherrschende Anteile –387 –2.877 2.903 390 29

Konzerneigenkapital 527.007 –103.677 101.315 –686 523.959
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Kapitalflussrechnung

Kapitalflussrechnung nach IAS 7 
für die Zeit vom 1. Januar bis zum 30. September

2012 
in Tsd. ¤

2011 
in Tsd. ¤

Veränderung 
in Tsd. ¤

Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) 142.804 138.508 4.296

+/– Abschreibungen/Zuschreibungen auf Gegenstände  
des Anlagevermögens 25.855 25.872 –17

– Gezahlte Ertragsteuern –34.402 –33.252 –1.150

+/– Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen/Erträge 705 –296 1.001

+/– Zunahme/Abnahme der Rückstellungen ohne Rückstellungen  
für Ertragsteuern 1 405 1.269 –864

–/+ Gewinn/Verlust aus dem Abgang von Gegenständen  
des Anlagevermögens 692 376 316

–/+ Zunahme/Abnahme der Vorräte, der Forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht der Investitions- und 
Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind 1  6.408 –17.143 23.551

–/+ Zunahme/Abnahme der Finanziellen Vermögenswerte, die zu 
Handelszwecken oder bis Endfälligkeit gehalten werden 1  –4.611 –64.198 59.587

+/– Zunahme/Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen sowie anderer Passiva, die nicht der Investitions- oder 
Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind 1 16.535 24.045 –7.510

– Gezahlte Zinsen 1 –251 –252 1

+ Vereinnahmte Zinsen 1 922 385 537

= Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit 155.062 75.314 79.748

Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des  
Sachanlagevermögens 549 552 –3

– Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen –17.923 –23.809 5.886

+ Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des  
immateriellen Anlagevermögens 1 1 0

– Auszahlungen für Investitionen in das immaterielle Anlagevermögen –2.157 –1.614 –543

+ Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen  
des Finanzanlagevermögens 143 269 –126

– Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen –3 –2 –1

= Cashflow aus der Investitionstätigkeit –19.390 –24.603 5.213

– Auszahlungen an Unternehmenseigner  
und Minderheitsgesellschafter –108.198 –103.677 –4.521

+ Einzahlungen aus der Aufnahme von Anleihen und  
(Finanz-) Krediten 0 260 –260

– Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und  
(Finanz–) Krediten –2.035 –310 –1.725

= Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit –110.233 –103.727 –6.506

Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittlfonds 25.439 –53.016 78.455

+/– Wechselkursbedingte Änderungen des Finanzmittelfonds 120 813 –693

+ Finanzmittelfonds am Anfang der Periode 123.872 133.006 –9.134

= Finanzmittelfonds am Ende der Periode 149.431 80.803 68.628

  1 Anpassung der Vorjahreswerte aufgrund abweichender Darstellung der Zins- und Steuerzahlungen
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Finanzkalender 2012/2013
Vorläufige Zahlen 2012 Februar 2013
Quartalsbericht 25. April 2013
Bilanzpressekonferenz 25. April 2013
Hauptversammlung 11. Juli 2013
Bloombergkürzel  FIE
Reuterskürzel  FIEG.DE
ISIN  DE0005772206 

Weitere Informationen:  
Fielmann AG · Investor Relations  
Ulrich Brockmann 
Weidestraße 118 a · 22083 Hamburg 
Telefon: + 49 (0) 40 / 270 76 - 442 
Telefax: + 49 (0) 40 / 270 76 - 150 
E-mail: investorrelations@fielmann.com 
Internet: www.fielmann.com

1 In den Segmenten ohne Beteiligungserträge

Segmentbericht 1. 1. bis 30. 9. 2012  Die Vorjahreszahlen sind jeweils in Klammern angegeben.

in Mio. ¤ Deutschland Schweiz Österreich Übrige
Konsoli-
dierung Konzernwert

Umsatzerlöse des Segments 691,8 (661,4) 104,1 (96,2) 45,9 (43,5) 21,7 (21,2) –26,9 (–26,5) 836,6 (795,8)

Umsatzerlöse  
mit anderen Segmenten 26,7 (26,1)     0,2 (0,4)     

Umsatzerlöse extern 665,1(635,3) 104,1 (96,2) 45,9 (43,5) 21,5 (20,8)   836,6 (795,8)

Materialaufwand 167,3 (154,0) 29,7 (28,4) 15,0 (14,1) 8,0 (7,5) –26,0 (–24,6) 194,0 (179,4)

Personalaufwand 262,8 (249,1) 37,7 (34,9) 16,4 (15,1) 6,9 (6,9)   323,8 (306,0)

Planmäßige  
Abschreibungen 21,2 (21,1) 2,5 (2,5) 1,2 (1,2) 1,0 (1,1)   25,9 (25,9)

Aufwendungen im  
Finanzergebnis 1,9 (1,6)  0,0 (0,1)   0,1 (0,1) –0,7 (–0,5) 1,3 (1,3)

Erträge im Finanzergebnis 1,9 (2,6) 0,6 (0,7) 0,1 (0,1) 0,1 (0,1) –0,7 (–0,6) 2,0 (2,9)

Ergebnis der  
gewöhnlichen  
Geschäftstätigkeit 1 111,6 (114,4) 23,2 (18,3) 8,8 (7,5) 0,1 (–0,3) –0,2 (0,2) 143,5 (140,1)

Steuern von Einkommen 
und Ertrag 34,7 (33,0) 5,7 (5,1) 1,9 (1,9) 0,1 (0,0) –0,9 (–1,2) 41,5 (38,8)

Periodenüberschuss 76,9 (81,4) 17,5 (13,2) 6,9 (5,6) 0,0 (–0,3) 0,7 (1,4) 102,0 (101,3)

Segmentvermögen 
ohne Steuern 625,7 (616,7) 48,8 (32,7) 17,1 (18,3) 18,4 (17,7)   710,0 (685,4)

Investitionen 18,3 (21,7) 1,3 (2,8) 0,5 (0,5) 0,0 (0,4)   20,1 (25,4)

Aktive latente Steuern 13,5 (19,8) 0,1 (0,0) 0,4 (0,3) 0,1 (0,1)   14,1 (20,2)
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Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung

Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung

Für die Zeit vom  
1. Juli bis zum 30. September

2012 
in Tsd. ¤

2011 
in Tsd. ¤

Veränderung 

1. Konzernumsatz 285.557 272.137 4,9 %

2. Bestandsveränderung –1.080 –1.763 –38,7 %

 Konzerngesamtleistung 284.477 270.374 5,2 %

3. Sonstige betriebliche Erträge 3.658 1.493 145,0 %

4. Materialaufwand –65.205 –59.704 9,2 %

5. Personalaufwand –107.676 –102.096 5,5 %

6. Abschreibungen –8.571 –8.554 0,2 %

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen –52.203 –48.490 7,7 %

8. Aufwendungen im Finanzergebnis –552 –348 58,6 %

9. Erträge im Finanzergebnis 482 1.068 –54,9 %

10. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 54.410 53.743 1,2 %

11. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag –15.982 –14.888 7,3 %

12. Quartalsüberschuss 38.428 38.855 –1,1 %

13. Anderen Gesellschaftern zustehende Ergebnisse –1.491 –1.396 6,8 %

14. Quartalsergebnis 36.937 37.459 –1,4 %

Ergebnis je Aktie in ¤ 0,88 0,89

Für die Zeit vom  
1. Januar bis zum 30. September

2012 
in Tsd. ¤

2011 
in Tsd. ¤

Veränderung 

1. Konzernumsatz 836.649 795.799 5,1 %

2. Bestandsveränderung 4.630 3.280 41,2 %

 Konzerngesamtleistung 841.279 799.079 5,3 %

3. Sonstige betriebliche Erträge 8.100 7.486 8,2 %

4. Materialaufwand –193.962 –179.359 8,1 %

5. Personalaufwand –323.807 –305.953 5,8 %

6. Abschreibungen –25.855 –25.872 –0,1 %

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen –162.951 –156.873 3,9 %

8. Aufwendungen im Finanzergebnis –1.329 –1.320 0,7 %

9. Erträge im Finanzergebnis 2.015 2.944 –31,6 %

10. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 143.490 140.132 2,4 %

11. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag –41.536 –38.817 7,0 %

12. Periodenüberschuss 101.954 101.315 0,6 %

13. Anderen Gesellschaftern zustehende Ergebnisse –3.196 –2.903 10,1 %

14. Periodenergebnis 98.758 98.412 0,4 %

Ergebnis je Aktie in ¤ 2,35 2,34
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Konzernbilanz

Passiva Stand am  
30. September 2012 

in Tsd. ¤

Stand am  
31. Dezember 2011 

in Tsd. ¤

A. Eigenkapital
I. Gezeichnetes Kapital 54.600 54.600
II. Kapitalrücklage 92.652 92.652
III. Gewinnrücklagen 297.135 298.891
IV. Konzernergebnisvortrag 0 105.000
V. Periodenergebnis 98.758 0
VI. Nicht beherrschende Anteile –17 129

543.128 551.272
B. Langfristige Schulden
I. Rückstellungen 16.130 14.812
II. Finanzverbindlichkeiten 2.692 4.290
III. Passive latente Steuern 4.488 3.467

23.310 22.569
C. Kurzfristige Schulden
I. Rückstellungen 31.309 31.924
II. Finanzverbindlichkeiten 169 605
III. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  

und andere Verbindlichkeiten 109.832 87.560
IV. Ertragsteuerschulden 17.901 18.194
V. Sonstige Steuerverbindlichkeiten 11.184 15.086

170.395 153.369
736.833 727.210

Aktiva Stand am  
30. September 2012 

in Tsd. ¤

Stand am  
31. Dezember 2011 

in Tsd. ¤

A. Langfristige Vermögenswerte
I. Immaterielle Vermögenswerte 9.789 10.537
II. Firmenwerte 45.497 44.466
III. Sachanlagen 197.284 203.470
IV. Als Finanzinvestition gehaltene Immobilien 15.844 16.167
V. Finanzanlagen 720 859
VI. Aktive latente Steuern 14.062 15.277
VII. Ertragsteueransprüche 1.989 1.989
VIII. Sonstige finanzielle Vermögenswerte 60.473 54.839

345.658 347.604
B. Kurzfristige Vermögenswerte
I. Vorräte 105.716 96.908
II. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und sonstige Forderungen 50.667 54.189
III. Ertragsteueransprüche 10.789 29.772
IV. Rechnungsabgrenzungen 9.898 9.184
V. Finanzielle Vermögenswerte 64.674 65.681
VI. Zahlungsmittel und Äquivalente 149.431 123.872

391.175 379.606
736.833 727.210


